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Welchen Herausforderungen muss sich die

Spitex-Branche künftig stellen? Im Fokus

(Seite 25) suchen wir nach Antworten auf diese

Frage. Expertinnen und Experten sind

sich einig: Komplexere Pflegesituationen,
zunehmende gesellschaftliche Diversität und

die rasch fortschreitende technologische

Entwicklung (Stichwort eHealth) werden die

Spitex fordern. Themen wie angepasste Aus- und

Weiterbildungsangebote, Mitarbeiterbindung und

Patientenkompetenz stehen im Zentrum. Das inhaltliche Angebot
dieses Heftes runden wir ab mit Texten über Hochaltrig-

keit, Job-Speed-Dating und HomeCareData.

Mit dieser Ausgabe verabschiede ich mich von Ihnen, liebe

Leserin, lieber Leser. Und dies mit gemischten Gefühlen.

Einerseits freue ich mich auf neue berufliche Perspektiven

(in meinem Falle liegen sie im touristischen Bereich). Indes,

die Erfahrungen aus der Spitex-Welt werden mich

zeitlebens begleiten. Das grosse Engagement und die spürbare

Begeisterung der Mitarbeitenden, die Bestrebungen aller

Instanzen, politische und wirtschaftliche Klippen zu

umschiffen, die klare Fokussierung auf den pflege- und

betreuungsbedürftigen Menschen - mehr als nur faszinierend.

Ich hatte das Glück, sehr viel zu lernen über die

wichtige Dienstleistungspalette der Non-Profit-Spitex. Und

ich bin dankbar dafür.

Ich wünsche Ihnen weiterhin viele Stunden spannende,

interessante und (er-)klärende Lektüre mit dem Spitex

Magazin.

Stefan Senn, Chefredaktor
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